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Das Korrespondenzblatt des Deutschen Vereins der
Rheinprovinz bespricht in einem beachtenswerthen Leitartikel
vielleicht von v Shbel die mehr kriegerische oder mehr

friedliche Gesinnung der verschiedenen französischen Parteien
Derselbe urtheilt

Zunächst ist es selbstverständlich daß auch die kampf
lustigsten Franzosen sich leinen unglücklichen sondern einen
siegreichen Krieg wünschen So sehr ihre Armee mit bren
nender Sehnsucht den Gedanken hegt die entsetzlichen Schar
ten von Sedan und Metz von Paris und Belfert wieder
auszuwetzen so bestimmt wird man sagen können daß ge
rade ihre erfahrensten Offiziere die geringste Eile zum
Rachekciege haben au dem einfachen Grunde weil sie am
genauesten die furchtbare Gefahr desselben kenne Deshalb
ist es für unsere Friedensliebe das dringendste Gebot un
ser Heerwesen an keinem Punkte zu schwächen an keinem
Punkte die nöthige Anstrengung fehlen zu lassen Unser
Landsturmgesetz das Mausergewehr das neue Kanonen
modell sind die kräftigsten Bürgschaften dauernden Frieden
Dasselbe gilt natürlich von den Erfolgen unserer Diplo
matie dem Zusammenhalten der drei Kaiser den freund
lichen Beziehungen zu den übrigen Staaten welche dem
Gegner die Aussicht aus wirksame Bündnisse gegen uns ab
schneiden So lange wir unsern Nachbarn stark und ruhig
erscheinen so lange wird sich keine Hand gegen uns erhe
ben mag der nationale Haß gegen uns in Frankreich noch
so grimmig toben Daß dieser Haß vorhanden daß er in
der letzten Zeit sogar gewachsen ist darüber dürfen wir
un keiner Täuschung hingeben Das ist zum größten Theil
das Werk der Männer nicht vom Degen sondern von der
Feder Mit verschwindenden Ausnahmen sind es die Schrift
steller von den gründlichsten Gelehrten bis zu den luftig
sten Zeitungsschreibern welche es sich Tag sür Tag zum
Geschäfte machen die Wunden welche I87l dem Stolze
und der Eitelkeit ihre Volke geschlagen nicht ausheilen
zu lassen Da wie bemerkt ihr Einfluß auf die öffent
liche Meinung ungleich stärker als in Deutschland ist so
liegt hier eine unverkennbare Gefahr für den Frieden
Europas Eine solche Strömung wirkt in Frankreich ge
radezu despotisch wer sich dagegen erhöbe würde sürchten
in der ganzen Gesellschaft verachtet zu werden So kann
man eö vielleicht für das erste Zeichen einer Wendung zum
Besseren halten daß neuerlich zwei hervorragende Schrift
steller Emile Girardin und Alfons Karr S gewagt haben
einen abweichenden Ton anzuschlagen und auf die Unver
nunft eines so blinden Hasses nachdrücklich hinzuweisen
Aber allerdings von allen Seiten her hat ihnen ein Cho
rus von erzürnten Schmähungen geantwortet Von den

politischen Parteien Frankreichs brauchen wir deshalb in
Bezug auf unsere Frage nicht viel zu sagen Sie stehen
sich unter einander mit großem Grimme gegenüber einig
find sie nur in dem einen Punkte daß sie alle uns von
Grund des Herzens feindlich find und Elsaß Lothringen
und hoffentlich daS ganze linke Rheinufer uns zu entreißen
wünschen Immer aber läßt sich eine gewisse Stufenleiter
der Abneigung wahrnehmen Wohl den geringsten Drang
zum Rachekrieg hat in richtigem Verständniß von den ma
teriellen Bedürfnissen des Landes den stillen Friedenswün
schen der Volksmassen dem sicheren Elend jedes großen
Kampfes die gemäßigt republikanische Partei unter der
Leitung des alten Thiers des Einzigen in Glück und Noth
erprobten echten Staatsmannes welchen das heutige Frank
reich besitzt ES folgt dann die radikale Partei deren ge
nialer Führer Gambetta zwar von heißem patriotischen
Ehrgeize erfüllt ist aber aus bitterer Erfahrung die Wucht
eines deutschen Krieges kennt und denselben schwerlich ge
gen den Wunsch der Bürger und Bauern beginnen würde
zumal wenn er erfahren müßte bei einer Besiegung Deutsch
lands die ihm tief verhaßte klerikale Macht wachsen zu
sehen Rascher als bei diesen Männern würde höchst wahr
scheinlich die Herstellung eines Orleans oder eines Bona
parte auf dem französischen Throne die Dinge zu einem
Zusammenstoß treiben ein jedes dieser Herrschergeschlechter
würde es für die nöthigste B dingung seiner Dauer halten
die Deutschen zu besiegen und Frankreichs Ruhm und
Grenzen herzustellen Im äußersten Maße aber gilt dies
von den Legitimisten den Anhängern Heinrichs V und
überhaupt den Ultramontanen Ihr Abscheu gegen Deutsch
land ist zugleich nationaler und kirchlicher Fanatismus sie
wollen durch unseren Sturz zugleich die päpstliche und die
französische Herrschaft über Europa wieder herstellen ihr
tägliches Gebet lautet Rette Rom und Frankreich Da
bei find sie wie alle Ultramontane zuerst Mitglieder ihrer
Kirche und dann erst ihres Volkes zuerst Klerikale und
dann erst Franzosen Wenn Thiers und seines Gleichen
auf den Beginn des Krieges mit schwerer Sorge wegen
der Leiden des französischen Volkes blicken würden so ist
die ultramontane Partei von solchen Skrupeln völlig frei
Sie würde lediglich Ehre und Seligkeit für das französische
Volk darin erblicken wenn es Gut und Blut zu opfern
hätte um die Macht des Papstes über Europa zu erhöhen
Welche dieser Stimmungen schließlich in Versailles den
Platz behaupten wird wer möchte es zu prophezeien wa
gen Sicher ist daß wir allen Grund haben jeden Tag
aus unserer Hut zu sein sicher aber auch daß unser Schwert
stark genug ist das Schwert des Gegners nicht blos im
Kampfe zu zerbrechen sondern was mehr ist es noch auf
geraume Zeit in der Scheide zu halten

Parlamentarische Nachrichten
Berlin den 8 Juni

Abgeordnetenhaus DienstagSfitzung Vor dem
Eintr itt in die Tagesordnung erhielt der Abg Dr Weh
ren Pfennig das Wort um dem Hause von einem Schrei
ben des Bevollmächtigten des Landgrafen Friedrich Wilhelm
von Hessen Kenntniß zu geben Es wird darin mit Bezug
auf die Rede dieses Abgeordneten bei Gelegenheit der Dis
kussion über das Gesetz betreffend die Aufhebung der Be
fchlagnahme des kurfürstlich hessischen Vermögens mitge
theilt daß der Landgraf früher die qu Apanage von
25l ,tM Thlr nicht angenommen habe und daß der Ver
trag mit Preußen erst mit dem Ableben des ehemaligen
Kurfürsten von Hessen in Kraft getreten sei Der Abg
Dr Wehrenpfenmg fügt der Verlesung des Schreibens
hinzu daß aus demselben nicht hervorgehe ob die resp
Beträge etwa nachgezahlt wurden

Die dritte Berathung des Gesetzes betreffend die Ab
änderung der in Hohenzollern bestehenden Abgabe aus Hunde
und die erste und zweite Berathung des Gesetzentwurfs
betreffend die Deckung der bei Begebung der Eisenbahnan
leihe aus dem Jahre 1867 entstandenen Kursverluste wer
den ohne Debatte erledigt

Dagegen veranlaßt der Gesetzentwurf betreffend die
Uebernahme einer Zinsgarantie des Staates für eine Prio
ritätsauleihe der Münster Enscheder Eisenbahngesellschaft
bis auf Höhe von 2,1W,Wö M einige Diskussion

Die Vorlage wurde an die Budgetkommission zur
schleunigen Berichterstattung überwiesen

Es folgte die namentliche Schlußabstimmung über die
Provinzialordnung An derselben nahmen Theil 363 Ab
geordnete von denen 2 sich der Abstimmung enthielten
213 für die Annahme 148 für die Ablehnung stimmten
dieselbe hat also eine Majorität von 65 Stimmen erlangt

Das Haus ging dann an die Berathung d S vom
Herrenhause zurückgelangten Dotationsgesetze

DaS Hau nimmt mit einigen Amendemeut da ganze
Gesetz an

Es folgt Berathung des vom Herrenhause veränderten
Gesetzentwurfs betreffend die Verfassung der Verwaltungs
gerichte und das VerwaltungSstreitverfahren

Nach kurzer Debatte wird daS Gesetz genehmigt

Dann wird die Sitzung auf morgen vertagt T O
1 Dritte Berathung der heute in erster und zweiter Lesung
beschlossenen Gesetze 2 Dritte Berathung des Gesetzent
wurfs über die Anlegung von Straßen und Plätzen und
mehrere kleinere Gesetzentwürfe

An der Saale Hellem strande
Novelle von Hans Tharan

22 SchlußNoch ein Ueberbleibsel des alten Stolzes regte sich in
Dorthee s Herz mit krankhafter Selbstquälerei verbunden

sie nahm sich vor bei erster Gelegenheit Fritz darüber
aufzuklären daß sie von seiner Verlobung wisse und es
unnöthig gewesen sei ihr und gar ihretwegen ein Geheim
niß aus dieser zu machen

Die Gelegenheit ließ nicht auf sich warten Ernst wurde
von seinem Vater herausgerufen um ihm bei einer wirth
schaftlichen Angelegenheit behülflich zu sein die Ge
schwister waren alle außer Hause die Beiden mithin
in der Stube allein

Dorthee sah wie Fritz in ersten Impuls aufsprang
und Ernst nacheilen wollte doch er nahm sich zusam
men und blieb stehen scheinbar in Betrachtung eines Bilde
vertieft da in bescheidenem Rahmen unter dem kleinen
Spiegel hing

Jetzt war der Augenblick gekommen
Fast hörbar pochte Dortheen das Herz doch sie suchte

ihre Stimme fest zu machen indem sie sprach Na Fritz
ich thue dir auch recht schön gratuliren du denkst wohl
ich weiß von nichts

Er wandte sich zu ihr
Gratuliren frug er wozu denn
Na zu verstellen brauchst du dich nicht vor mir,

versetzte sie in etwa von ihrem alten Ton da du
doch zu Pfingsten Hochzeit machst

Ich Pfingsten Hochzeit machen wiederholte er
eben so verdutzt wie vorher das ist doch mein Erstes
was ich erfahre und mit wem denn

Jetzt war es an Dorthee irre zu werden doch sie
glaubte immer noch er halte sie hin und hintergehe sie

Ei doch mit Dammer Bertha n aus Bufchsroda
meinte sie etwas unsicher

Mit Dammer Bertha n auS Buschsrodal wieder
holte er hell auflachend ei ja da ist wahr daß die

neu Rößler Fritz heirathen that aber das bin ich nicht
Was Dorthee weißt du nicht daß meines Vaters Bru
dersohn in Breitschütz grade so heißt wie ich Wer
hat dir denn das weis gemacht daß ich das wäre soll
mich doch wundern wenn das nicht Trauten sDicke ist
gelt

Er war zu ihr herangetreten es war wieder der alte
heitere neckende Ton wie in früheren Zeiten aber Dor
thee befand sich in peinlichster Verlegenheit Was gäbe sie
darum geschwiegen zu haben wie sehr hatte sie sich
blamirt

Es war ihr als könne sie Fritz niemals wieder in
die Augen sehn diese feurigen forschenden Augen die
stets ihre geheimsten Gedanken zu durchbohren schienen
sie bedeckte die ihren mit der Hand

Da fühlte sie wie diese leise dann fester angefaßt
wurde braune kräftige Finger umklammerten die ihrigen
und zogen sie von ihren Augen weg

Dorthee, sagte die Stimme neben ihr in der trotz
ihres tiefen Ton s die innere Erregung zitterte Dor
ther ich habe heute noch nicht mit dir reden wollen
aber nun ist s so gekommen es hat so sollen sein Ich
hatte mir s vorgenommen Dorthee mich nach ner Andern
umzusehn weil ich heirathen muß wie du weißt
meiner Eltern und der Wirthschaft wegen aber ich hab
keine können finden der ich gut bin wie dir Dorthee
uud ich Hab s nie können vergessen wie unser Herr Pastor
mal predigte daß die Liebe doch das Höchste ist im Men
schenleben und drum auch in der Ehe und es kam mir
wie n Unrecht vor Eine zu nehmen der ich nicht gut wär

und so hab ich mich nie können entschließen Und wie
ich nun hörte du wärst krank Dorthee uud kämst wieder
heim da dacht ich wer weiß die hat doch vielleicht
n Einsehn gekriegt daß der lose Stadtvogel es nicht ehr

lich mit ihr gemeint hat und s kann noch Alles gut wer
den sag mir Dorthee hab ich Recht

Sie hatte ihr Gesicht von ihm abgewendet die
Thränen perlten über ihr bleichen Wangen doch sie konnte

sie nicht verbergen denn Fritz hielt ihre beiden Hände
gefangen

Ich verdien s nicht Fritz, schluchzte sie ich
verdieu s nicht von dir

Das ist meine Sache eutgegnete er triumphirend
und geht Niemand was an

Aber Fritz, drang sie weiter kannst du S ver
gessen wie schlecht ich gegen dich gewesen bin wirst
du mir s nie vorhalten daß ich mich so konnte beschwatzen
lassen und du hatt st ja das Recht dazu

Sie hatte die Augen fragend zu den seinen erhoben
es war nicht mehr der alte übermüthige Blick de

müthig zaghaft sah sie zu ihm auf ja Dorthee war
nicht umsonst durch die herbe Schule des Leidens gegangen

Die Liebe ist das Höchste im Menschenleben, ent
gegnete Fritz mit froher Zuversicht und deckt Alle zu
sagte unser Herr Pastor

An der Saale Hellem Strande lebt das glückliche junge

Paar Nicht in vielen Worten nicht in harten Aeußerun
gen zeigt sich die Befriedigung die Fritz und Dorthee an
und in einander finden Zurückhaltend nach Außen hin

um so tiefer innerlich empfindend ist der Volksstamm
zu dem sie gehören und zu Gefühlständeleien fehlt ihnen
die Zeit wie die Charakteranlage

Arbeit ist ihre Losung freilich in ihrem Falle
nicht die Arbeit des Ringens um das tägliche Brod denn
Rößler Fritzeus Fluren tragen reichlich nach wie vor
stolz stehen seine Feimen und Ställe uud Scheunen sind
wohlgefüllt

Die alten Eltern haben gute Zeiten Allerdings ver
mag es der Landmauu nicht so lange die Kräfte es eben
noch erlauben seinem Theil gänzlich abzusagen an der Be
arbeitung des Ackers mit dem er von Jugend auf betraut
und auch die Mutter greift noch wo sie kaun tüchtig in
die Wirthschaft mit an und geht der Schwiegertochter zur
Hand zwischen welcher und ihr selbst das schönste Einver
nehmen besteht



Wie die Franks Ztg aus München hört wurde
im Bundesrath die Wiederaufhebung des Verbots der
Pferdeausfuhr angeregt und steht eine Beschlußfassung
hierüber wohl demnächst zu erwarten

Ein berliner Korrespondent schreibt auswärtigen
Blättern daß der Finan ,minister Camp Hausen wegen

politischer Meinungsverschiedenheiten seine Einlassung
nehmen wolle

Die heutige heiße Debatte des Abgeordnetenhauses
über die Provinzialordnung ist durch die treffliche Ventila
tion des Sitzungssaals zwar nicht abgekühlt worden aber
die Tempiratur war doch so weit erträglich wi sie nur in
einem von M nsÄen und Leidenschaften gefüllten Saale
möglich ist Auf dem glühend heißen Glasdache des Sitzungs
saales waren 14 Ventilatoren mit je 3 Gasflammen in
Thätigkeit um die heiße Luft auszupumpen Unter dem
Fußboden des Saales wurden über Eis geführte Luftströme
dem Saale wieder zugeführt so daß beim Beginn der Si
tzung die Temperatur 16 betrug während sie nach und
nach allerdings bis zu 23 stieg

Mit dem Jnssebentreten des Reichseisenbahngesetzes
soll auch eine allgemeine Regelung der Verhältnisse der
deutschen Eisenbahnbeamten eintreten Während bei Staats
bahnen die Anstellung auf Lebensdauer erfolgt und die
Ausübung der Disciplinargewalt an gewisse Formen und
rechtliche Voraussetzungen vor Allem aber an den Jn
stanzengang gebunden ist wodurch die Entscheidung nament
lich in allen wichtigen Fällen der Einflußnahme des
unmittelbaren Vorgesetzten fast vollständig entzogen und dem
einzelnen Beamten wenigstens einige Garantie gegen ein
allzu willkürliches oder nur aus persönlichen Motiven be
ruhendes Vorgehen gewährt wird ist das Dienstverhältniß
der Beamten der Privatbahnen ein ziemlich loses unsicheres
und hängt dessen günstige oder ungünstige Gestaltung
größtentheils von den persönlichen Beziehungen zwischen
Vorgesetzten und Untergebenen von den verschiedensten
persönlichen Motiven ab Jetzt soll nun diesen krankhaften
Zuständen im deutschen Eisenbahnwesen ein Ende gemacht

werden
Von einer Regierung ist auf speziellen Anlaß die

Frage zur Sprache gebracht worden in welcher Weise die
staltgehabte Veränderung der Vornamen in den Standes
registern zu konstatire sei Von dem Minister des Innern
ist im Einverständnisse mit dem Justizminister dahin ent
schieden worden daß eine Berichtigung der Standesregister
im Sinne des Civilstandsgesetzes in solchem Falle nicht
eintreten kann wenn die Eintragung zur Zeit ihrer Be
wirkuug dem thatsächlichen Verhalte entsprach eine Unrich
tigkeit daher nicht vorliegt Sowohl das preußische Gesetz
wie andere Civilstandsgesetze haben aber eine Vorschrift über
die Eintragung von Namen Veränderungen nicht aufgenom
men und es muß deshalb davon ausgegangen werden daß
solche Aenderungen in den Standesregistern überhaupt nicht
einzutragen sind daß vielmehr der einmal ordnungsmäßig
eingetragene Name für die Standesregisterführung fort
dauernd entscheidend bleibe Sollten in einem einzelnen
Falle aus der Namensveränderung Rechte hergeleitet oder
bestritten werden so wird es Sache desjenigen sein welcher
die Namensveränderung erfahren hat im Streitfalle den
Identitätsbeweis mit der im Standesregister anders be
nannten Person zu erbringen Auch die rheinische Stan
desregisterführung geht von diesen Grundsätzen aus denn
sie kennt kein Verfahren mittelst dessen eine bloße Namens
änderung in den Standesregistern vermerkt werden kann

Wie wir vernehmen bestätigt es sich daß in der
Rheinprovinz für einige Pfarrer auf Grund der von den
selben dem Oberpräfidenten eingereichten schriftlichen Erklä
rungen mit Genehmigung des Kultusministers die Wieder
aufnahme der eingestellten Leistungen au Staatsmitteln auf
Grund des betreffenden Gesetzes verfügt worden ist

Doch die eigentliche Last und Hitze des Tages ist wie
sich das gehört für die Alten vorbei und die frischen jun
gen Arbeitskräfte sind es denen im doppeltem Sinn des
Wortes das Arbeitsfeld gehört

Rößler Fritz hat bis jetzt keinen Grund gefunden es
zu bereuen daß er trotz Anfechtungen und Kämpfen seiner
ersten Liebe treu geblieben und Dorther ist aus den Irrun
gen jugendlicher Thorheit und Uebermuths hervorgegangen
zu dem stillen strahlenden Glück einer demüthigen Ehefrau

Der Wahlspruch ihres Mannes ist der ihrige gewor
den die Liebe ist daß Höchste im Menschenleben
nnd die Liebe die ewige deckt Alles zu

Vermischtes
Der Königliche Musikdirektor GustavReichardt

Komponist des Arndt schen Liedes Was ist des Deutschen
Vaterland feiert am 3 August d I das fünfzigjährige
Jubiläum des Liedes welches er an demselben Tage im
Jahre 1825 auf der Riesenkoppe vollendete und von vier
auf dieser Gebirgshöhe mit anwesenden gesangskundigen
Freunden sofort auffuhren ließ Im Jahre 1871 kompo
nirte er als Autwort auf jene patriotische Frage eine
Deutsche Nationalhymne Die Freunde des 78jährigen

Künstlers richten an alle deutschen Gesangvereine des In
und Auslandes die Bitte beide Lieder an dem Jubeltage
oder doch in der betreffenden Woche öffenilich vorzutragen
um dadurch dem hochverdienten Altmeister eine Ovation
darzubringen

Strasburg in Westpr Die Bromb Ztg bringt
folgenden Brief eines streng katholischen Vaters in Resen
heim in Baiern vom 28 v M an seinen hier in Arbeit
stehenden Sohn zur Oeffenilichkeit Lieber Eduard Da
ich krank bin kann ich Dir nicht viel schreiben sei brav
und fleißig besonders aber mische Dich nicht in den kirch
lichen Streit der in Polen die ganze katholische Bevölkerung
aufregt Lasse Dich nicht von den Geistlichen aufhetzen

Aus Thorn 5 Juni wird der Pos Ztg geschrie
ben Schulkrawall wegen befürchteten Kinder
raub e S Die Schulkrawalle wegen der angeblich in irgend
welche Gegend hin verkauften und zur Absendung einzu
fangenden Kinder sind am 3 Juni wie Sie bereits kurz
gemeldet haben auch hier ausgebrochen und zwar in meh
renn Schulen zugleich Wie anderwärts haben sich auch
fast hier nur die Weiber actw dabei bstheiligt und sind
auch nur diese in großer Zahl zur angeblichen Rettung ihrer
Kinder in die Schulen eingedrungen während von den
Männern nur wenige und diese auch nur als Zuschauer
erschienen und sich passiv verhielten In der Stadt selbst
wurde die wahnsinnige Komödie vor und in den beiden
Elementarschulen für die Knaben und Mädchen abgespielt
am lebhaftesten in der letzteren die von dem Mittelpunkte
der Stadt am entferntesten liegt und meist von Lehrerinnen
versehen wird die natürlich den aufgeregten Weibern nicht
Widerstand leisten auch vernünftigen Vorstellungen kein Ge
hör schaffen konnten Auch hier wurden die Kinder von
Weibern nur zum kleineren Theil von Müttern oder
Verwandten gewaltsam und selbst widerstrebend aus den
Lehrzimmern fortgerissen bis Polizei erschien worauf dann
zwar die Fortsetzung des Unfugs unterblieb die abgeholten
Kinder aber schleunigst fern von den Schulhäusern in
Sicherheit gebracht wurden Schlimmer ging es in den
weit von der Stadt liegenden vorstädtischen Schulen und in
dem Dorfe Mocker dessen Häuser zum Theil noch im
Festungsrayon liegen dort wurden die Lehrer gezwungen
den Unterricht abzubrechen und die Kinder mit den rasenden
Weibern fortgehen zu lassen Als Grund ihrer Auslegung
und Angst erzählten diese eine ganz wahnwitzige Erfindung
Es wäre ihnen gesagt der König von Preußen habe an den
Türkischen Sultan im Kartenspiel 10,000 Kinder verloren
und der Sultan habe nun Mohren hergeschickt welche die
Kinder holen sie namentlich bei der Rückkehr aus der
Schule aufgreisen sollten die Lehrer begünstigten den Raub
denn ihnen würde für jedes Kind welches sie den Mohren
in die Hände lieferten ein Preis von 5 Thlrn gezahlt
Es sind in der Stadt mehrere Verhaftungen bewirkt ins
besondere solcher Frauen die zwar selbst sich nicht an dem
Unfug betheiligt aber in der Nähe der Schulhäuser Posto
gefaßt und vom sicheren Standort aus andere aufgehetzt
hatten Vielleicht gelingt es in der Vernehmung den Ur
sprung des unsinnigen Gebahrens mit einiger Wahrschein
lichkeit zu ermitteln Bemerkenswerth ist die Aeußerung
einer auf der Vorstadt wohnenden Frau Die Deutschen
brauchen für ihre Kinder keine Angst zu haben es dürfen
ja nur katholische Kinder fortgebracht werden Damit
steht freilich im Widerspruch das Verhalten eines Deutschen
und evangelischen Bauern aus Gremboschin eines sonst
ganz verständigen MauneS welcher am 1 Juni sich auf
einer Fahrt nach der Stadt von seinen zwei Kindern be
gleiten ließ weil er der Mohren wegen Angst hatte sie
in die Schule gehen zu lassen wenn er nicht im Dorfe an
wesend sei Eben so hat in dem eine Meile weit von der
Stadt entfernten Dorfe Schönwalde sogar ein Deutscher
und evangelischer Schulvorsteher den Eltern gerathen die
Kinder von der Schule fern zu halten weil sie dort aufge
griffen und fortgeführt würden Der Lärm scheint von
der Kulmer Gegend in die Thcrner herübergekommen zu
sein wenigstens hat sich die Beunruhigung des Volkes zu
erst in den der Kulmer Grenze nahe liegenden Dörfern ge
zeigt und ist in mehreren derselben auch schon am 1 Juni
Tumult deshalb vorgekommen

Hannover 7 Juni Von unserer Nordseeküste lau
fen vielfache Klagen ein über die Belästigung welche unsere
Fischer von englischen Fischern die wieder zahlreich aus den
deutschen Fischgründen erschienen find zu erdulden haben
Nicht allein daß jene unsern Fischern den Ertrag ihrer
Reviere schmälern sie gehen sogar aggressiv gegen unsere

gegen die Gesetze zu handeln Du bist ein Deutscher halte
also zum Kaiser und zu unserm theuren deutschen Vater
lande ich bin ja für dasselbe freiwillig in den Krieg ge
zogen habe geblutet und bin bereit noch hundert und
tausend Mal dem Rufe de Kaisers zu folgen dem ich
Leben und alles Andere opfere Es wäre mir das größte
Herzeleid wenn mein Sohn das Gegentheil thäte Lasse
Dich nur nicht von den Pfaffen aufhetzen gegen die Preußen

dann bin ich sorgenfrei Gott mit Dir Dein Vater
Der Brief liegt im Original vor und wie der Empfänger

desselben versichert ist die in dem Briefe ausgesprochene
Gesinnung die allgemeine in der Heimath des Empfängers

In einem Artikel des Daheim über das Mauser
gewehr aus der Feder von L Herwarth von Bittenfeld
heißt es Der zuerst das Dreyfe fche Zündnadelgewehr zu
vereinfachen und zum Selbstspanner umzuändern versuchte
ist der noch lebende Stadtälteste Friedrich in Stettin Das
Modell seiner Erfindung das sich in der Waffensammlung
der Herren Fallice und Trapmann befindet muß als der
Vorläufer des mit ihm in den Gmndprinciplen vollständig
übereinstimmenden Mauser Systems angesehen weiden In
Lüttich construirte auch Mauser sein erstes Modell und war
daher seine Erfindung lange bevor ihrer in Deutschland
Erwähnung geschah in Belgien bekannt ohne indessen dort
Aufsehen zu erregen da sie nur als eine sehr glückliche
Combination älterer Constructionen erschien Allmählich
führte Mauser aber wesentliche Aenderungen und Verbesse
rungen an seinem ersten Modell herbei so beispielsweise
die Vorrichtung zum Entfernen der Patronenhülsen und die
zu diesem Zweck nöthige Aenderung der Kammer wie auch
die Sicherung des geladenen Gewehrs die den Stempel
ganz origineller Construction an sich tragen

Daß vor dem Spielen mit Schießpulver nicht
dringend genug gewarnt werden kann beweist folgender Un
fall welcher aus Potsdam gemeldet wird Am Donners
Nachmiltag fand ein Herr einen Knaben in einem bedau

Fischer vor Einen derartigen Fall berichtet die Nordsee
zeitung Der Fischkutter Nr 100 war in den letzten Ta
gen an der Küste von Norderney mit Fischfang beschäftigt
und hatte seine Netze ausgelegt als ein englisches Fiicher
sahrzeug sich näherte und in augenscheinlich muthwilliger
Weise die ausgelegten Netze zerriß und obendrein die Be
satzung unseres Fischkutters verhöhnte Der Führer des
Kutws machte am Freitag Nachmittag in Geestemünde bei
dem Vertreter des Kreisbauptmanns von dem ihm durch
die Engländer zugefügten Schaden Anzeige und wird darüber
weiter an die Landrost i resp an das Reichst nzkramt
berichtet werden damit durch die Vermittelung der letzteren
Behörde der d m Fischkutter Nr 100 zugefügte Schaden
ersetzt werde

Weimar 8 Juni Der König von Schweden ist
heute zum Besuche des hiesigen Hofes von Eisenach kom
mend eingetroffen Derselbe gedenkt bis Donnerstag Hier
selbst zu verweilen

Bern 7 Juni Der Bundesrath hat der Bundes
versammlung angezeigt daß die Berner Regierung gegen
den Beschluß des Bandesraths durch welchen die Berner
Regierung aufgefordert wird den AusweijungSbeschluß gegen
die jurassischen Geistlichen zurückzunehmen den Rekurs an
gekündigt hat

London 7 Juni In der heutigen Sitzung des
Unterhauses machte der Deputate Whalley die Mittheilung
daß er demnächst an den Premierminister Disraeli eine
Interpellation darüber zu richttu beabsichtige ob der Mini
ster davon unterrichtet sei daß eine beträchtliche Anzahl von
Jesuiten im Widerspruch mit dem Gesetz in England an
sässig sei und ob die Regierung bereit sei dieselben zu ver
folgen oder welche Maßregeln sie gegen dieselben zu er
greifen gedenke

Zu dem Feste welches die Stadtbehörde von Lon
don nächstens veranstaltet sollen die Bürgermeister aller
großen europäischen Städte eingeladen werden Anfangs
hieß es das Fest solle hauptsächlich den Franzosen gegeben
werden zum Dank für die glänzende Aufnahme welche die
Londoner Stadtbehörde neulich in Prris gefunden

Versailles 7 Juni National Verfammlung Bei
der Berathung des Gesetzes über den höhere Unterricht
sprach Dupanloup lebhaft für die Vorlage Er sagte die
Katholiken wollen die Freiheit für Alle sie fordern nicht
eine bedingungs und grenzenlose Freiheit sondern eine
Bürgschaft unv Aufsicht des Staates Katholische Gcnos
senschasten müssen dieselben Rechte haben wie die Laienver
bindungen Die Kirche will Frieden in Gerechtigkeit und
Freiheit Das Amerdement Chesnelong s welches die Dö
cesen berechtigt eben so wie die Departements und die Ge
meinden höhere Unterrichtsanstalten zu gründen wurde mit
339 gegen 300 Stimmen genehmigt Die israelitischen
Konsistorien erhalten dieselbe Befugniß Der Unterrichts
Mnister behielt sich seine Anträge vor zum Amendement
Chesnelong s Laboulaye legte den Bericht vor über den
Gesetzentwurf der die Staatsgewalten betrifft

Gestern Abend sollte anläßlich des Jahrestages
der G burt Corneille s im Theatre Franyai ein von dem
als Dichter patriotischer Soldatenlieder bekannten Jäger
Lieutenant Deroulsde verfaßter Prolog aufgeführt werden
Diese Aufführung wurde jedoch im letzten Augenblicke unter
sagt weil der Prolog eine gar zu direkte Aufforderung zum
Revancheknege enthielt

Madrid 7 Juni Der Kriegsminister Jovellar wird
sich heute Abend nach Valencia begeben um den Oberbefehl
über die Armee des Centrums zu übernehmen Der
päpstliche Nuntius Simeoni hat beantragt daß die rück
ständigen dem spanischen Klerus gebührenden BefoldungS
emolumente in Münze ausgezahlt werden

ernswerthen Zustand vor Schmerzen sich windend auf dem
Bornstädter Felde liegend Das Gesicht desselben war
schwarz die Haare abgesengt und er des Augenlichts und
der Sprache beraubt Nachdem der Herr ermittelt daß der
Verletzte der Sohn des Tapezierers Dorst sei führte er
ihn den Eltern zu Der gerufene Arzt verordete Wasser
umschläge und veranlaßte den sofortigen Transport nach
dem städtischen Krankenhause Wie erzählt wird hatten
drei Knaben nach dem Brigade Exercieren verloren gegan
gene Patronen gesammelt das Pulver in eine Flasche ge
schüttet sich mit derselben von der Schule nach dem Born
städter Felde begeben und dort sogenannte Wassermännchen

angefeuchtetes Pulver gemacht Eins dieser Wassermänn
chen hatte nicht brenueu wollen und Dorst deshalb aus der
Flasche trockenes Pulver aufgeschüttet In diesem Augen
blicke hatte das Pulver sich entzündet und die Flasche explo

dirte Einem der beiden andern Knaben ist durch herum
fliegende Glassplitter das Geficht verletzt

Im Zoologischen Garten zu Dresden ist aus
Hamburg am Sonntag Abend eine Riesen Schildkröte im
Gewicht von nicht weniger als 288 Pfund eingetroffen

Eine Viertelstunde weit oberhalb des Schlosses
Gaueroitz zwischen Dresden und Meißen hält sich seit
ungefähr drei Wochen im dichten Gestrüppe des romanti
schen Bachthales ein Wois in Gemeinschaft einer Hündin
auf deren Anwesenheit zuerst die in der Nähe wohnenden
Winzer bemerkten die durch das oft wiederkehrende nächt
liche Geheul darauf aufmerksam gemacht waren Zunächst
dachte man daß diese Thiere vielleicht aus dem zoologischen
Gurten zu Dresden oder aus einer Menagerie entflohen
sein könnten während jetzt dort gesagt wird daß sie einem
Hundezüchter aus den Trachenbergen entsprungen sein sollen
der den Wolf zur Zucht ächter Wolfsbastardhunde sich an
geschafft habe Bis jetzt ist es dem Jäger noch nicht ge
lungen de Wolfes habhaft zu werden da Treibjagden der
Saaten wegen nicht angestellt werden konnten



Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 8 Juni

Geboren Dem Kaufmann Ch H R Bethmann
eine T gr Steinstraße 63 Dem Maurer E
Billhardt ein S Moritzkirchhos 1t Dem
Böttcher K A Ehrhardt ein S Trödel 19
Dem Hauptmann H H W Lambert ein S Mag
debur erstraße 26 Dem Gerber L A A Sip
pach eine T Henriettenstraße 3 Dem Kaufmann
A A Brand ein S Wuchererstraße 9 Dem
Schaffner I Michler ein S Bahnhofsstroße 11

Dem Brauereibesttzer E Poppe eine T Harz 48
Dem Handarbeiter A Grotzki eine T kl Brau

hauSgasse 2 Dem Ziegeldecker F W Blank
ein S Graseweg 6

Gestorben Des Rendanten K Döling T Marie
Lonise Anna 1 I 3 M 24 T Brustentzündung
Geistftraße 59 Der Zahntechniker Hermann August

Wilhelm Thur 27 I 9 M 25 T Erschießen
Des Kaufmanns Th Büttner S Rudolf II 5 M
1 T Gehirnleiden Magdeburgerstraße 2 Der

Sattlermeister Johann Gottfried Heinrich Laug rock
62 I 9 M 2 T Nierenkrankheit Leipzigerstraße 17

Des Lokomotivführers I G H Engler T Anna
U Gertrud Margarethe 7 T Schwäche Steinweg 35

Des Handarbeiters A E H Schondorf S
todtgeb Bockshörner 6

Gnstav Adolf Franen Verein
Donnerstag den 10 d M Nähverein von 3 5 Uhr

Martinsberg 14

Niih Vereiu im Diaconiffenhanse
Donnerstag den 19 Juni Nachmittags 3 Uhr Um zahl
reiche Betheiligung wird bei vieler Arbeit herzlich gebeten

Bestellungen auf das Hallesche Tageblatt
werden noch fortwährend von allen kaiserlichen
Postanstalten in Halle von unseren Boten und
der unterzeichneten Expedition angenommen

Die Expedition des Halleschen Tageblatts
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Volksbibliothek auf dem Rathhaufe
Dienstags u Freitags 7 8 Uhr Abenvs n Sonn

tags von 11 12 Uyr geöffnet

Bekanntmachung
Die Quartiergeber der hier einberufenen Uebungsmannschaften

werden hierdurch aufgefordert die Quartiergelder für die gehabte Ein
quartierung pro Mai cr in unserem Militär Bureau im Rathhause
am Freitag den 11 Juni er in den Vormittags Büreaustunden
gegen Abgabe der Quartler Billete zu erheben

Halle den 8 Juni 1875 Der Magistrat
von Holly

Bekanntmachung
Bei den Staatskassen gehen vielfach Gelder mittelst Postanweisung ein ohne daß

auf dem Koupon der letzteren vom Absender die näheren Angaben bezüglich des Zahlungs
objects gemacht worden sind Es werden dadurch vielfach zeitraubende und oft für den
Absender selbst sehr nachtheilige Rückfragen nöthig zu deren Vermeidung wir auf die un
entbehrliche Ausfüllung der Koupons der Postanweisungen ausdrücklich aufmerksam machen

Merseburg den 28 Mai 1875 Königliche Regierung

Bekanntmachung
Wir beabsichtigen beim hiesigen städtischen Arbeitshause einen vereideten Aufseher

mit 999 Mark Gehalt freier Wohnung und Heilung in der Anstalt und 45 Mark jähr
liches Kleidergeld zunächst auf Kündigung anzustellen

Civilverforgungsberechtigte wo möglich unverheiratete gut beleumundete Männer
welche hierauf reflectiren haben sich baldigst unter Einreichung ihrer Zeugnisse bei uns
zu melden

Halle den 3 Juni 1875 Der Magistrat

Polizei Verordnung
Auf Grund des Z 5 des Gesetzes über die Polizei Verwaltung vom 11 März 1859

wird hierdurch mit Genehmigung der Königlichen Regierung zu Merseburg und nach Be
rathung mit dem hiesigen Magistrate in Ergänzung des von demselben unterm heutigen
Tage erlassenen Reglements über die Erhebung der Hundesteuer in der Gesammtstadt Halle
und der Verordnung der Königlichen Regierung zu Merseburg vom 2 Februar 1863

Amtsblatt S 28 Folgendes verordnet
Z 1 Niemand darf seine Hunde aufsichtslos umherlaufen lassen Jeder Hund

welcher ohne Begleitung feines Herrn oder sonstige genügende Aufsicht auf den Straßen
und Plätzen der Stadt oder in derem Weichbilde umherläuft wird polizeilich eingefangen
und dem Abdecker übergeben Der Eigenthümer kann ihn daselbst binnen einer Woche gegen
Erlegung von 15 A Fanggeld und Ersatz der reglementsmäßigen Futterkosten einlösen

Nach Ablauf dieser Frist wird Auftrag zur Tödtung des HundeS gegeben
Z 2 Steuerfrei bewilligte Wachthunde dürfen während des Tages nur an der

Kette gehalten und außerhalb der Grundstücke zu derem Schutze sie bestimmt find zu keiner
Zeit betroffen werden

Der Einwand daß der Hund sich losgerissen habe oder wider Willen des Besitzers
von Dritten herausgelassen oder mitgenommen sei findet keine Berücksichtigung

Z 3 ES ist verboten Hunde auf die Rasenplätze und in die Anpflanzungen der
öffentlichen Promenaden laufen zu lassen Für die dort von den Hunden angerichteten Bei
schädigungen bleiben deren Besitzer verantwortlich

Alle Hunde ohne Unterschied müssen während des ganzen Jahres aus den
Straßen Plätzen und Wegen der Stadt sowie in öffentlichen Lokalen mit einem aus Draht
oder festem Leder gefertigten vorn über die Nase gehenden das Beißen schlechterdings hin
dernden Maulkorbe versehen sein

Z 5 Sobald der Wirth eines öffentlichen Lokals solches verlangt müssen die
Hunde sofort aus demselben entfernt werden

In Lokalen wo durch öffentlichen Anschlag das Mitbringen von Hunden überhaupt
verboten ist dürfen solche gar nicht eingeführt werden

H 6 DaS Anfeinauderhetzen der Hunde aus öffentlicher Straße oder iu öffentlichen
Lokalen desgleichen das nächtliche Ausschließen der Hunde aus den Häusern resp Gehöften

ist verboten
7 Gegen besonders bissige Hunde oder gegen Hunde die durch unausgesetztes

Bellen und Heulen die Ruhe der Einwohner stören haben die Besitzer die von der Poli
zei Verwaltung für nöthig erachteten besondereu Vorkehrungen zu treffen event den Hund

sofort abzuschaffen
8 Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen der M 1 7 werden wenn

die strengern Vorschriften der RegierungS Verordnung vom 2 Februar 1863 keine Anwen
dung finden neben den in den einzelnen ZA angedrohten Nachtheilen mit Geldbuße bis
zu drei Thalern oder verhältnißmäßiger Hast bestraft

Z 9 Gleicher Strafe unterliegt Derjenige welcher die in dem Hundesteuer Regle
ment des hiesigen Magistrats vom heutigen Tage und zwar in den W 8 9 und 19 vor
geschriebenen Anzeigen versäumt

19 Wer die in den W 8 9 und 19 des Hundesteuer Reglements vom heutigen
Tage vorgeschriebenen Anzeigen über den Erwerb resp Besitz eines an sich der Steuer unter
worfenen Hundes länger als 6 Wochen unterläßt gilt dafür daß er den Hund verheimlichen
wolle und wird daher nach Inhalt der Allerhöchsten Kabinets Ordre vom 29 April 1829
Amtsblatt S 225 mit dem dreifachen Betrage der hinterzogenen Steuer im Unvermö

gensfalle aber mit verhältnißmäßiger Hast bestraft
H 11 Die rechtskräftig erkannten Geldstrafen fließen zur Hundesteuerkasse
Z 12 Die Polizei Verordnung tritt zugleich Mit dem neuen Hundesteuer Reglement

vom heutigen Tage am 1 Januar 1871 in Kraft und verlieren alsdann die ZK 114 128
der Straßen Polizei Ordvuug vom 22/19 1844 die Bekanntmachung vom 17 Juli 1846
Wochenblatt S 1995 und die Polizei Verordnung vom 15 Februar 1858 Tageblatt

S 214 ihre Gültigkeit
Halle den 8 December 1879 Die Polizei Verwaltung

Der Ober Bürgermeister gez v Voß

Den Remonte Ankanf pro 187S betreffend
Zum Ankauf von Remonten im Alter von vorzugsweise drei und ausnahmsweise

vier und fünf Jahren find im Königlichen Regierungsbezirk Merseburg für dieses Jahr nach
stehende Morgens 8 Uhr beginnende Märkte anberaumt worden und zwar

21 August Wittenbevg
24 Pretzsch25 Diiben26 Eilcnburg27 TorgauDie von der Mllitair Eommission erkauften Pferde werde zur Stelle abgenommen

und sofort baar bezahlt
Pferde mit solchen Fehlern welche nach den Landesgesetzen den Kauf rückgängig

machen sind vom Verkäufer gegen Erstattung des Kaufpreises und der Unkosten zurückzu
nehmen auch sind Krippensetzer vom Ankauf ausgeschlossen

Die Verkäufer find ferner verpflichtet jedem verkauften Pferde eine neue starke rind
lederne Trense mit starkem glatten Gebiß keine Knebeltrense eine starke Kopfhalfter von
Leder oder Hanf mit zwei mindestens zwei Meter langen starken hänfenen Stricken ohne be

sondere Vergütigung mitzugeben
Kriegs Ministerium

Abtheilung für das Remoute Weseu
gez v Schön v Klüber

Bekanntmachung
Die Arbeiten und Materialien Lieferung

zur Ausführung von Thonrohrcanälen in
a der Schimmelgasse
b der Grünstraße
o der Wuchererstraße
ä aus dem Steg

sollen im Wege öffentlicher Submission ver
geben werden

Anschläge nebst Zeichnungen und Btdin
gungen liegen im Stadtbau Amte Waage im
Seitenflügel zur Einsicht aus und werden
ebendaselbst Offerten bis zum Eröffnungster
mine Dienstag den 15 d M Vormit
tags 10 Uhr entgegengenommen

Halle den 7 Juni 1875
Das Stadtbanamt

Bekanntmachung
Wir machen wiederholt darauf aufmerksam daß bei gänzlichem oder theilweisen Ab

bruch der Gebäude eine Anzeige Behufs Absetzung der Glbäudesteuer noch im Laufe dessel
ben Monats beim Fortschreibungsbeamten erfolgen muß widrigenfalls die Steuer bis zum
Ablauf desjenigen Monats in welchem die Anzeige erfolgt fortgezahlt werden muß 19
Nr 3 des Gesetzes vom 21 Mai 1861 und 5 der Anweisung III vom 17 Januar 1865

Halle den IS April 187S Der Magistrat

Unbekannter Leichnam
Heute ist aus der Schiffersaale hinter dem

Fürstenthale ein männlicher Leichnam ange
schwommen Derselbe ist bekleidet mit einem
kurzen blaue Tuchrocke einer dergl Weste
braunen Tuchhosen einem weißleinenen mit

roth gezeichneten Hemde weißem Chemi
sett rothen Gummi Hosenträgern schwarzem
Shlips kalbledernen Stiefeletten und blauen
Strümpfen In der Westentasche befand sich
ein rothlederneS Portemonnaie mit 16
und ein kleines weißfchaaliges Federmesser
Das Gesicht ist bartlos das Alter des Leich
nams mag 32 bis 34 Jahre betragen Ich
bitte um Auskunft über die Persönlichkeit des
Verstorbenen

Halle den 7 Juni 1875
Der Staats Anwalt

Eine Herrenwohnung zu vermiethen
Leipzigerstraße 91 Hof rechts

Frdl möbl Zimmer mit oder ohne Kab
zu vermiethen gr Steinstraße 44 I

Fr möbl Stube auf Verl mit Kabinet
auch Beköstigung Nähe von FreybergS Gar
ten ist sofort oder 1 Juli an 1 oder 2 Her
ren abzulassen

Gef Adressen bitte unter R R 7 post
lagernd Halle niederzulegen

Ein anst Mädchen findet als Mitbewohn
frdl Wohnung Näheres Exped d Bl

Anst Schlafstellen m K Bockshörner 2
Anst Schlafstellen Reilsstraße 6
Anst Schlafstellen kl Ulrichsstraße 19
Anst Schlafstelle m K Mittelwache14 p
Ein Beamter wünscht zum 1 Juli ein

möbl Zimmer mit zwei Kammern zu miethe
Gefl Offerten unter M W 1v iu der

Exped d Bl erbeten

Einige Herren finden Logis und Kost zu
billigem Preise Nähere Exped d Bl

Kl Stube mit Bett sofort zu vermiethen
Leipzigerstraße 66 Cig Geschäft

Fr möbl Stube u K sofort zu vermiethen
Leipzigerstraße 79

F möbl Wohnung v Stube und Kammer
Nähe der Bahn zum 1 Juli zu vermiethen

Zu erfragen in der Exped d Bl
Möbl Stube u K an einen einz Herrn

zu vermiethen Steinweg 47
Freundlich möbl Stube mit Schlafkabine

sofort zu vermiethen kl Klausstraße 13 oben

Möbl Stube u K zu vermiethen
gr Märkerstraße 27 II

Anst Schlafstelle m K Trödel 13

Für eine einzelne Dame wird eine kleine
Wohnung bis zu 36 LA iu einem anst Hause
sofort oder 1 Juli gesucht Offerte unter

2 in der Exped d Bl erbeten
Eine Familien Wohnung für ca 129

wird zum 1 October gesucht Offerten er
beten Geiststraße 42 Part

Daselbst ein Klavierkaste zu verkaufen
Bekanntmachung

Da ich mich hier Pfännerhöhe Nr 12
als praktische Hebamme niedergelassen habe
so ersuche ich ein hochgeehrtes Publikum mich
mit seinem werthen Vertrauen und Aufträgen
beehren zu wollen da ich bereits in meinem
Amte acht Jahre thätig gewesen bin und mir
die besten Zeugnisse zur Seite stehe Es ist
auch mein Bestreben den geehrten Damen in
mein Fach einschlagende Hülfeleistung freund
lichst zu gewähren Halle im Juni 1875

Therese Fischer Hebamme
Am Montag Abend ist in der Nähe des

Waldkaters ein schwarzes Stöckchen mit sil
bernem Knopf und dem eingravirten Namen

Schultze verloren Gegen gute Belohnung
abzugeben Steg 12 1 Tr

Gestern Vormittag ein großes Fleisch
Messer verloren Abzug gr Berlin 13 I

Am Sonnabend ist auf dem Markte ein
Regenschirm stehen geblieben Bitte gegen
Belohnung abzugeben Wilhelmsstraße 5

Eine Uhr gefunden Abzuh Trödel 16



Die Möbel Stuhl u Sopha Fabrik
von r 3 Alter Markt r 3 GIM lkr KeüivMNk81 sdrikklt bei billiZMn unä testen rvi8 n empkolilen A
Die Fabrik steht unter Leitung eines bewährten Meisters dessen früher angefertigtes

Möbel im Kaiserlichen Palais 8sn88 u zi Aufstellung gefunden

Odvr ködliu Hi LMuvttes uuä i 6888tviuv
kat stet vorrätlux uiul olkvrlit billigst

IIÄIII junior
II Äer Zlsxä Ladn velitsisekerstrass 7 u Ar vlriedsstrasse 11

Chörillger KlUlstflirberti i Königlet
Unübertroffen schöne Farben geschmackvoller Drnck

ausgezeichnete Appretur civile Preise Aufträge vermittelt unentaeltlich A

RSxanÄSr Leipzigerstr 1i 3 D

8

Das kchtc Glöckner sche Zug HeilMastcr I

kein Geheimmittel mit dem Stempel sU s nII auf der Schachtel

ist von den höchsten Medicinalbehörden geprüft und empfohlen gegen Gicht Reißen
Drüsen Flechte Hühnerangen Frostballen alle offene aufzugehende zer
theilende erfrorene verbraunte sowie syphilitische Leide Wundliegen Ent
zündungen Geschwulsten e und hat bei allen diesen Krankheiten durch seine
schnelle untrügliche Heilkraft sich auf s Glänzendste bewährt

Zu beziehen Schachtel 25 Pfennige aus der Löwen Apotheke in
Halle sowie aus den Apotheken in Merseburg und Roßla Fabrik in
Gohlis bei Leipzig

NL Ohne obenangeführten Stempel ist das Pflaster nicht echt

OdvrI ei lSI in wciß und bunt
hallen stets am Lager und fertigen solche nach Maatz oder Probehemd uuter

Garantie des Gntsitzens in den neuesten Facons nnd besten Stoffen
zu billigsten Preisen

Markt 5 TMSUVZUHV Markt 5
NvMvitvu in

Hmen Damenkragm Manschetten u Shlipstu

empfehlen üÄvI Markt 3

Fette geräucherte Aale Strals Brat
heringe s Stück 9 4 weichen Limbnrger
Sahnen Käse ü 3 erhielt üult v

Die seiusteu Neueu Jsläuder Heringe

liefert tt vFleisch Verkauf
Schönes Rind und Hammelfleisch 5 s

4 6 Kalbfleisch 4 Schweinefleisch A 5 6 H, gepökeltes Schweine
fleisch und Schweineschinken S 5

6 gleischermeistergr Ktausstraße 8

Speise Kartoffeln
gut ausgelesen in sehr vorzüglicher Qaalität

Magdeburger str 43

Zu verkaufen 1 Sopha 2 gr Spie
gel 1 Kleiderschrank nnd eine spanische
Wand Leipzigerstratze 76

Tischlergesellen s W Damm Geistr 2
Ein junger Mann welcher Portierdienste

versehen kann wird auf alsbaldigen Eintritt

bei Iiiiickavr gi oße Steinstraße 9 t eiucht

Em junger Mann der ordeml m Pferden
umzugehen versteht wird gesucht nur Inha
ber guter Zeugnisse wollen sich mrlden

gr Märkerstr 2l
Wir suchen einen Lehrburschen welcher

Klempner werden will gegen Kostgelv
Ferd Weber H Sohn

Klempnermeister

Ein junges Mädchen das schon
in einem Material Geschäft konditonirte
wird zum 1 Juli gesucht

MorilMiuger 1

Zu vermiethen ein klcines Haus ent
haltend herrsch Wohuuug von 5 Stuben
verschiedenen Kammern u Zubehör zum
1 Oktober für 250 Thlr

Ktrchthor 7
Ein Laden nebst Ladenstuee in der Nähe

des Marktes aus Verlangen mit kl Wohnung
sofort zu vermiethen unv I Oct zu beziehen
Alles Nähere kl Steinstraße 3

Heute Donnerstag den 10 Jnni
Oimevrt

vom Halleschen Stadtorchester
Anfang 7 Uhr Entree s Pers 25 R Ps

W Stadtmufikdirector

2 Stuben 2 Kammern 1 Küche u Zub
zum 1 Juli zu beziehen Preis 89

Fleischergasse 4l

In meinem Hause Marienstraße 3 ist die
2te Etage und eme kleinere Wohnung sofort
zu vermiethen und am 1 Juli oder 1 Oct
zu beziehen Otto CallM

üerliner WMier Mii
Heute Donnerstag Abends 7 Uhr

frischen Speckkuchen

Magdeburger Straße 56 ist die Hälfte der
2teu Elage rechts oeränderungehalber sofort
zu vermiethen und zum 1 Juli oder 1 Oct
zu b ziehen

Iia fm MeI M Zirkel
Donnerstag den 19 Juni c 8 Uhr Abends
4 bomiviiiviits Oouevrt

in Freyberg s Garten

2 herrschaftliche elegante Wohnungen jede
19 Ptecm Bodenkammer Keller und Torf
gelaß vermiethet jetzt oder später

am Geistthor 22

Birk Kommoden verk Gelststraße 38
Ein Kinderfahrstuhl bill g zu verkaufen

Hospitaiplatz 2

3 bl Oleander 1 bl Asklepia unv zwei
Gchweiuetröge billig zu verkaufen

Hospitalplatz 2
Ein vollständiges Federbett istzu verkau

fen gr Schlamm 19 1 Tr l
Torfkarre Handwagen Bettstellen und

Kinderwagen verkauft Reltsstr 6
699 1999 sofort auf sehr gute Hypo

thek zu leihen gesucht
gr Berlin 12 B Hoffmann

Zu kaufen gesucht wird ein Hans nicht zu
groß mit etwas großem Hofraum am lieb
sten mit Einfahrt Dasselbe muß Mitte der
Stadt liegen mögl in der Nähe der Leipziger
straße Töpferplan oder Mariinsgasse Anzah
lung 2999 Gefl Adr wolle man unter
H K in der Exped d Bl niederlegen

frische und getrocknete kauft jedes Quantum
gr Mä k rstr 8

öSUiPVW I ISjSttT n ZhUhZI ZM

Für mein Colouialwaareu Wein K
Delicatessen Gefchäft suche zum 1 Juli c
einen branchbaren gewandten jungen
Mann als gegen guten Gehalt
Nur solche mögen sich melden denen die
beste Zeugnisse zur Seite stehen

Weimar im Juni 1875
Hermann Sommer

Tüchtige Schlosser Gesellen erhalten noch
dauernde Beschäftigung aber nur solche von

Einige tüchtige Tischler sucht die Maschi
nenfabrik von

Sc Halle a/S
Ein Böttchergeselle findet dauernde Arbeit

beim Böttchermeister Cammerrath
Land wehrst rage 12

Ein ordentl kräst Bursche ges
in der Halleschen Spielkartenfabrik

Ein arbeitsames Hausmädchen sofort od
1 Juli gesucht kl Klausstraße 18

Eine Masch Näherin aus Herrenarbeit
geübt gesucht von Röder alter Markt 22

Köchin tücht Mävchen f Küche u Hau
erh sof u 1 Juli sehr gute Stellen durch

Frau Gutjahr Martinsgasse 21
Köchin Hausmädchen Kellner und Haus

burschen s Fr Fleckinger kl Schlamm 3
Mehr Haus u Kiudermädcheu

und eine ges Amme bei hohem Gehatt sucht
Frau Herrmaun gr Klausstraße 18

Ein Mädchen für Küche u Hausarbeit z
I Juli gesucht Schmee str 6

Ein ordentl Mädchen von 16 17 Jahren
gesucht Dachritzgasse 14 pa t

Eine Wohnung ist für 36 von ruhigen
Miethern sofort zu beziehen Näheres bei

H Pflug
Eine Wohnung zu 56 ist zum 1 Juli

oder später an ruhige Leute zu vermiethen
gr Ulrichsstraße 7

Sängerbund an der Saale
Gemeinschaftliche Gesang Uebung Morgen

Freitag Abends um 8 Uhr in Frey
berg s Garten

Stube 2
zu beziehen

Vereinigte Dmilwinner
Eingetragene Genossenschaft

Sonntag den 13 Jnni d Js findet
Nachmittag 3 Uhr im Gasthof zum Schwan

Küche zu 69 zum 1 Juli gr Steinstraße 21 die erste ordentliche
Breitestraße 17

Eine Wohnung mit gr Werkstatt cbenjo
gr Boden und Kellerraum zu vermiethen
und 1 Juli zu beziehen Näheres beim

Glasermeister O Weber
v d Geistthor 4a

Wohnung zu 49 LA zu vermiethen Näh
vor dem Geistthor 5 k II

Keller 1 Juli zu verm Trödel 17

Ein anst Mann welcher 9 Jahr in einer
Stellung war sucht sogleich oder 1 Juli
Stellung Gefl Adr unter B B in der i
Exped d Bl niederzulegen

Eine Wohnung möbl oder unmöbl zum
1 Juli an 1 oder 2 Herren zu vermiethen

Leipzigerstraße 73 II
Frdl möbl Ammer sofort zu vermiethen

Moritzzwinger 8 III

General Versammlung der vereinigten
Dienstmänner statt Pünktliches Erscheinen
sämmtlicher Mitglieder ist nothwendig

Tagesordn ung
1 Vorlegung des Rech nfchaftSberichtcs
2 Bestätigung des VerwaltungS Reglemenis
3 Bestimmung üb r die zu vertheilende Di

vidende
4 Neuwahl des Aufsichtsrathes und Vor

standes
5 Geschäftliche Mittheilung

Halle den 6 Juni 1875
Der Anfsichtsrath

Th Domann Vorsitzender

Frdt möbl Stube u K Trödel 17

Weiß oder Posamentier Teschä t oder auch kabinetzu verm etben wpzrgerstraße 8
a s Stütze der Hausfrau da fie in der Wirth Möblirte Zimmer mit oder ohne Bett
schast und in allen weiblichen Arbeiten erfah iü d sofort zu vernmthen Grunstraße 2 II
ren ist Gtfl Adr werden erbeten an Herrn
Kaufmann Schortmaun in Eisleben j

Ein Mädchen in der Mottenwirlhschaft er t,fahren sucht Stelle Lur Amstliolwr vunselit Ilntsri icirt m
Tüchtige Hausmädch such I Juli Stelle Lnslisoli semsr simAöir

durch Frau Lindermann Rothhausgasse 8 LoMlsrn krtdküsn
IZsstö swilön MIN ur Lölw
srkr s r bei XV ins Nolkkeinen Dienst für Küche und Haus

Schneidermeister Müller Kuttelhcf 4
Ein junges Mädchen daS Schneidern erlernt

hat und aus der Maschine nähen kann sucht stund e ertheilt
Stell in einem Schnittw Gesch Spitze 24

Jüngeren Schülern wird billige Arbeits
Näheres Exped d Bl

Eine Wohuung
in der Nähe des Waisenhauses zu vermiethen
und sofort oder später zu beziehen Preis euerichavtN

werden gegen Motten ebenso
Garantieunter

125 Näheres
Rannischestraße 5 II Etage

mit 6 Zimmern Kammern Küche u s w
auf Verlangen mit Gart npromenade nahe
des Königsplatzes zum 1 Oct zu vermiethen

Blücherstraße 12 Part
Eine mittlere Wohnung ist zum 1 Juli

zu vermiethen und zu beziehen
Näheres in der Exped d Bl

gut aufbewahrt von
O Vrvsi Kürschner

gr Steinstraße 10
Dem Liitzner schen Ehepaare zur silber

nen Hochzeit die herzlichsten Glückwünsche

Heute früh 6 Uhr entriß uns der unerbitt
liche Tod unsere gute kleine Anna im Alter
von 1 Jahr 4 Monaten

Halle den 8 Juni 1875
Rendant Döling und Frau

Königsplatz Merseb Chaussee Ecke
Heute Donnerstag den 19 Juni

Abends 7 V Uhr
2tc große Gaia Varftellung
mit den hervorragendsten Piecen unseres Re

pertoirs der höheren Reitkunst zc
4 Aufführung der mit größtem Beifall in

ganz Europa aufgenommenen Pantomime

sedviibi öäßl
großes Zaubermärchen in 3 Bildern und
einem Schluß T iumphzug mimisch dargestellt

von 50 6 bis 8 jährigm Kindern in der
brillantesten Ausstattung

1 Mal Die Fahrschule geritten von Hi rrn
Direktor Herzog mit den Schulpferden
Raouen und Vadio

Ellinor arab Schimmelbengst in Freiheit
vorgeführt von Herrn Dir Schnmanv

Saladin arabischer Schimmelhengst in Frei
heit vorgeführt von Herrn Dir Herzog

Die 4 trakehner Hengste in Freiheit vor
geführt von Herrn Dir Schumann

Koutte ü vr Jagdpf rd geritten von Frl
Martha Schumann

Auftreten sämmtlicher Clowns
Alles Nähere duich Tageszettel

Vtv IZIrevtloo
Kür die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei de Waisenhaus
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